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Der Feſttag im Kaiſerhauſe
Schon geſtern wurde an dieſer Stelle die Bedeutung des

heutigen Feſttages für die kaiſerliche Familie in kurzen und
markanten Worten gewürdigt Das ſchöne Familienfeſt
findet die innigſte Anteilnahme aller monarchiſch und national
empfindenden Kreiſe des deutſchen Volkes zu deren Sprecher
im Reichstage ſich in ebenſo ſchlichter wie bedeutſamer Weiſe
vor kurzem der alte liberale Vorkämpfer Büſing gemacht
hat Die Beziehungen zwiſchen der kaiſerlichen Familie und
dem deutſchen Volke ſind nicht rein äußerlicher formaler
und ſtaatsrechtlicher Natur ſondern das perſönliche und
individuelle Moment ſpielt dabei eine ſehr ausſchlaggebende
Rolle Der deutſche Kaiſer iſt kein Philiſter So hat
Fürſt Bülow ſeinerzeit im Reichstage geſagt indem er des
Monarchen überſprudelnde Perſönlichkeit gegen konſtitutionelle
Bedenken in Schutz nahm die ſich daraus herleiteten daß
ſeine impulſive Natur in dem ſtaatsrechtlichen Schematis
mus wie ihn die Vergangenheit errichtet hatte keine hin
reichende Begrenzung fand Das deutſche Kaiſertum wurde
durch Kaiſer Wilhelm II aus einer vorwiegend ſtaatsrecht
lichen Jnſtitution eine lebendig wirkende Kraft Nicht das
deutſche Volk allein empfand den ſtarken Atemhauch mit
dem Kaiſer Wilhelm II alle Fragen der Zeit zu durch
dringen ſuchte mit dem er zahlreiche Kreiſe der Jntelligenz
und Perfönlichkeiten von Bedeutung an ſich zu knüpfen
verſtand mit dem er zugleich das deutſche Kaiſertum zu
einem Vorkämpfertum des nationalen Fortſchritts und des
politiſchen deutſchen Einfluſſes zu machen beſtrebt war
Ganz beſonders das mit der deutſchen Nationalkraft in
ſtürmiſchem Wettbewerb teils um ſeinen alten Beſitz und
ſeine überlieſerte Macht teils um neuen Einfluß und
künftige Bedeutung ringende Ausland war es das den
Kaiſerſchritt der deutſchen Nation auf allen Gebieten ver

ſpürte und beſorgt und ſtaunend nach dem jungen
Rieſen blickt der in 35jähriger Geſchichte auf neuen
großen Bahnen vorwärts ſchreitet Deutſchland in der Welt
voran Dieſer Sinnſpruch iſt in Wahrheit in Erfüllung
gegangen Aber dieſes Wort konnte nur dadurch in Er
füllung gehen daß das deutſche Volk unter dem deutſchen
Kaiſertum eine ſtarke Einheit bildete eine Einheit die den
Frieden verbürgte und durch den Frieden den Fortſchritt
Möge es immer ſo bleiben

Das Ausland iſt ſtets bemüht geweſen und hat ſich immer
wieder bemüht durch eine ununterbrochene Hetze und Ver
dächtigung die friedfertige Politik des deutſchen Kaiſertums
im Jnland und Ausland und ſelbſt ſeine Perſönlichkeit zu
diskreditieren Allerhand ehrgeizige Pläne allerhand ſonder
politiſche Abenteuer allerhand phantaſtiſche Jdeen wurden
dem deutſchen Kaiſer jm Laufe ſeiner Regierung unter
geſchoben Hier gilt das Wort Sollen dich die Dohlen
nicht umſchrein mußt du nicht Kopf auf dem Kirchturm
ſein Gerade im letzten Jahre nahm die Hetze gegen das
deutſche Kaiſertum im Auslande in ſtürmiſcher Weiſe über
hand als Kaiſer Wilhelm nach ſeiner bedeutſamen Welt
friedensrede in Bremen am Geſtade des mittelländiſchen

hinwarf deutſches Recht und deutſche Intereſſen mit der
Einſetzung des Anſehens ſeiner kaiſerlichen Perſon und der
Macht des Deutſchen Reiches beſchirmend Was die Preſſe
des Auslandes mit all ihren Gehäſſigkeiten erreichte war
einzig dies daß das deutſche Volk ihm voran die deutſchen
Fürſten als Proteſt gegen die vielfachen Verunglimpfungen
ein leuchtendes Bild der Einigkeit gaben In der herzlichen
Anteilnahme des deutſchen Volkes an den heutigen Feſten
des Kaiſerhauſes charakteriſiert ſich die unwillkürliche Willens
meinung des Volkes dieſe Einheit von Fürſt und Volk
gegenüber allen auswärtigen Angriffen aller Welt möglichſt
offenbar möglichſt kenntlich zu machen

Zwei herrliche Feſte ſind es die heute gefeiert werden
beides Feſte des Familienlebens Des jungen Sohnes
Vermählunggsfeſt eint ſich mit der Feier der Silberhochzeit
der Eltern Das deutſche Volk hält inne in ſeiner ſchaffenden
Arbeit und gönnt ſich einen Moment der Ruhe um in dem
Anblick dieſes lieben und glücklichen Bildes das ihm
der Thron am heutigen Tage bietet zu verweilen und mit
teilzunehmen in herzlicher Freude an dem Glück deſſen reiche
Fülle es ſchaut Möge ſich dieſes Glück mehren immerdar
möge die kaiſerliche Familie die beiden herrlichen Feſte be
gehen in der köſtlichen Gewißheit daß ſie nicht allein feiert
daß vielmehr mit ihr zugleich eines Sinnes und Geiſtes ihr
Feſt empfindet in echter deutſcher Liebe und Treue das

deutſche Volk F W
Fünfundzwanzig Jahre rollten ins Land da das Kaiſerpaar

am Altare den Bund fürs Leben ſchloß Alle Wünuſche die vor
25 Jahren dem jungen Paar mit auf den Weg gegeben wurden
ſie haben fich getreulich erfüllt Hand in Hand iſt es in edler
Gemeinſchaft bis zum heutigen Jnbeltage ſeinen Lebenspfad ge
gangen ein hehres Vorbild ſeiner Umgebung ſeinem ganzen
deutſchen Volke Den Schwur den ſich unſer Kaiſerpaar damals
gegenſeitig gegeben es hat ihn treu erfüllt ſich zum Glück
und ſeinem Lande zur Nacheiferung Und das Glück und der
Segen ſind nicht ausgeblieben denn Sei getreu bis in den
Tod ſo will ich dir die Krone des Lebens geben

Der deutſche Kaiſer Wilhelm II der in der Taufe den Namen
Wilhelm Friedrich Viktor Albert erhielt wurde am 27 Jannar
1859 dem verſtorbenen Kaiſer Friedrich und deſſen hoher Ge
mahlin der Kaiſerin Viktorka zu Berlin geboren UnſereKaiſerin Auguſte Viktorig iſt die Tochter des Herzogs Friedrich
von Auguſtenburg und wurde am 22 Oktober 1858 geboren
Jhrer ſchönen glücklichen harmoniſchen und vorbildlichen Ehe
entſproſſen ſieben liebe gnte und kluge Kinder Der Kronprinz
Wilhelm der vor Jahresfriſt ſeinen eigenen Hausftand ge
gründet wurde dem hohen Paare am 6 Mai 1882 geboren
Der zweite Sohn der am 7 J 1883 geborene Prinz Eitel
Friedrich feiert heute am ſilbernen Hochzeitstage ſeiner
Eltern ſeine eigene Hochzeit Als dritter Sohn wurde am
14 Juli 1884 Prinz Adalbert geboren ihm folgte am 29 Januar1887 Prinz Auguſt Wilhelm dem am 27 Juli 1888 Prinz
Oskar am 17 Dezember 1890 Prinz Joachim und am
183 September 1892 die Prinzeſſin Viktoria Luiſe

So iſt unſer Kaiſerhaus in Wirklichkeit ein reich geſegnetes zu
nennen Nicht nur am heutigen Tage da ſich aller Augen des
Jn und Auslandes nach ihm richten kann es als muſtergültig
hingeſtellt werden Jmmer war es eine Stätte in der deutſche
Häuslichkeit inniges Familienleben und ſtrenge Tugendhaftigkeit
und Gottesfürchtigkeit die ſchönſten Früchte trugen Die Vor
züge des deutſchen Kaiſers ſeine Mannhaftigkeit ſeine Milde
ſeine Entſchloſſenheit und ſeine Gerechtigkeitsliebe ſind bekannt
Nicht minder weiß jedermann nicht genug von der Herzensgüte

Meeres einer eroberungsſüchtigen Welt den Fehdehandſchuh
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KRus dem Familienleben des deutſchen
Kaiſerpaares

Ein Gedenkblatt zur Silberhochzeit 27 Februar
Von Friedrich Oppermann

Es iſt kein Staats und kein Hoffeſt das unſer Kaiſer
paar in dieſen Tagen begeht ſondern es iſt ein echtes und
rechtes Familienfeſt und eben weil es das iſt nimmt das
ganze deutſche Volk einen ſo natürlichen und warmen Anteil
daran Denn worin ſich auch ſonſt der Fürſt vom Bürger
unterſcheiden mag Leid und Freud des Familienlebens
genießt und trägt er in derſelben Weiſe wie der beſcheidenſte
ſeiner Untertanen und wenn der damalige Kronprinz Friedrich
Wilhelm ſeinen Erſtling unſeren jetzigen Kaiſer gleich nach
der Geburt jubelnd mit den Worten emporbob Es iſt ein
Junge dann findet das Gefühl das aus dieſem Freuden
rufe ſpricht in jedem Vater ſein Echo Es war der Sohn
vielmehr als der Thronfolger deſſen Ankunft in jenem
Augenbüce den rn ſo beglückte

ns Deutſchen kann kein Fürſtenpaar wahrhaft nabe
treten deſſen Familienleben nicht innig ehrlich und ſchön iſt
und die beſte aller Fürſtengattinnen und Fürſtenmütter die
edle Luiſe hat ſich gerade durch dieſe ihre Eigenſchaftenden Platz im Herzen des Volkes erobert So dürfen wir es
denn heute mit Stolz und Freude ſagen und behaupten daß
das Familienleben unſeres Jubelpaares ſelbſt vor dem
ſtrengſten Richter mit den höchſten Ehren beſteht und daß
es das Bild ſchönen deutſchen Familienglückes verkörpertWenn es gälte das amilienglüd des Kaiſerpaares erſt noch
z beweiſen ſo brauchte man nur die Worte r r

auf dem
Provinz SchleswigHolſtein gegebenen Feſt

er Kaiſer im September 1890 zu Glückshurg
ihm von der

rung gefallen ſein

und der Frömmigkeit dem häuslichen Sinn und der Herzlichkeit
der deutſchen Kaiſerin zu erzählen Mögen die beiden Jubilare

verbindet und dieſelbe vor allen anderen Provinzen meines
Reiches an mich kettet das iſt der Edelſtein der an meiner
Seite glänzt die Kaiſerin dem hieſigen Lande entſproſſen
das Sinnbild ſämtlicher Tugenden einer germaniſchen Fürſtin
danke ich es ihr wenn ich imſtande bin die ſchweren Pflichten
meines Berufes mit dem freudigen Geiſt zu führen und ihnen
obzuliegen wie ich es vermag Und in prächtigem Ein
klange zu dieſem bei offizieller Gelegenheit getanem Aus
ſpruch ſteht ein anderer im intimen Kreiſe gefallener Jch
liebe das Familienleben über alles ich bin nie glücklicher
als wenn ich wie ein braver Berliner Bürgersmann ruhig
mit meiner Frau ſpeiſen und ihr ein Kapitel aus einem
Buche vorleſen kann

Das Familienleben des Kaiſerpaares läuft heute nicht
mehr in denſelben Gleiſen wie ehedem als nach der grünen

r die Familie ſich faſt jedes Jahr um einen neuen
proſſen bereicherte Vier von den Kaiſerlichen Prinzen

haben bereits die Großjährigkeit erreicht und innerhalb von
wenig mehr als zwei Jahren werden auch die beiden ling
ſten die Prinzen Oskar und Joachim die heute noch in
Plön im Anſchluß an den Unterricht der dortigrn Kadetten
anſtalt ihre wiſſenſchaftliche Erziehung erhalten aus der
Stille dieſes Jnſtitutes in die Oeffentlichkeit heraustreten
und als ſelbſtändige Männer ihren eigenen Hofſtaat er
halten Es ergeht eben dem Kaiſerlichen Silberpaare hierin
nicht anders wie anderen Erdengeborenen aus deren Kindern
Erwachſene werden und die Prinzipien der Erziehung von
Fürſtenſöhnen die Rückſichten die die Eltern auf die re
präſentative Seite ihrer Stellung zu nehmen haben bringenes mit ſich daß Kaiſerſöhne o viel früher als andere der

mütterlichen Obhut entzogen und wenn auch zwar zuver
läſſigen ſo doch immerhin fremden Händen anvertraut
werden müſſen

Der Kaiſerin ſoll die Trennung von ihren Jungen ſchwer
Der Erfolg aber iſt ein guter Die

rinzen verſprechen alle ernſte Männer zu werden die den

mahl ſprach Das Band welches mich mit der Provinz
Platz im Dienſte des Vaterlandes ganz ausfüllen Die Erziehung in Plön iſt ſehr weſ a auf Einfachheit in
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Prinz Eitel Friedrich genoß ſeine erſte Erziehung ge
meinſam mit ſeinem Bruder dem Prinzen Adalbert im Hauſe

der Kaiſerlichen Familie im Neuen Palais und im Berliner
Schloß ſpäter im Schloß Bellevue
Prinz mit dem Kronprinzen die Prinzenſchule in Ploen wo
ihnen ein ſchulgemäßer Klaſſenunterricht erteilt wurde Die
Prinzenſchule war rath von der Ploener Kadettenſchwiie
und begann mit einem Kurſus von Unterſekunda für den Kroſg
prinzen und Untertertia für den Prinzen Eitel Friedrich Je
drei Kadetten bildeten die Mitſchüler der beiden Prinzen Pwinz
Eitel Friedrich bildete ſich in Ploen außerdem zum tüchtigen
Schwimmer und Ruderer aus auch alle übrigen Arten des
Sports Tennis c wurden dort eifrig betrieben Am 22 Mai
1898 wurde Prinz Eitel Friedrich zugleich mit dem Kronprinzen
in Potsdam konfirmiert Den Religionsunterricht leitete ſoabei
zuerſt Hoſprediger Frommel und ſpäter Generalſuperintemdent
Dr Dryander Am 24 Februar 1900 beſtand der Prinz vor
dem Präſes der Ober Militär Prüfungsanſtalt ſein Fähn ciichs
exwmen Am 7 Juli 1901 nach beſtandenem Abiturientenemzermen
erfolgte die Großjährigkeitserklärung Der Prinz nahm zreczleich
im Stadtſchloß zu Potsdam Wohnung und wurde in das
1 Garderegiment z F eingeſtellt Jm Winter 1901/02 bildete
er den Rekrutenjahrgang der Leibkompagnie aus den er Ende
Januar 1902 dem Kaiſer vorſtellte Vom Herbſt 1902 1504 be
ſuchte er die Univerſität Bonn wo er ein Semeſter ſpäter als
der Kronprinz immatrikuliert wurde Er hörte juriſtiſ he und
nationalökonomiſche philoſophiſche und kunſtgeſchichtliche Vor
leſungen und trat bei den Boruſſen ein Jn den Ferien foloten
Reiſen nach Holland Belgien und Oberitalien ährend der
Frühjahrsreiſe im Jahre 1903 erkrankte der Prinz ebenſo wie
der Kronprinz in Aegypten an den Maſern ſo daß eine
geplante Paläſtinareiſe aufgegeben werden mußte Am
2 September 1904 trat der Prinz wieder in den Dienſt
der Leibkompagnie beim 1 Garde Regiment zu Fuß
ein und wohnte wieder in Potsdam Januar
1905 zog ſich der Prinz eine heftige Lungenentzündung zu die
er glücklich überſtand Die vollſtändige Heilung der Kſcankheit
erfolgte in Taormina auf Sizilien im vorigen Jahre Der Prinz
war während ſeiner Krankheit zum Hauptmann befördert worden
als welcher er die Leitung der Leibkompagnie wieder übernahm
Den Herbſt 1905 verbrachte der Prinz in England Die Braut
des Prinzen Herzogin Sophie Charlotte von Hlden
burg entſtammt der erſten Ehe des r Auguſt von

r mit der 1895 verſtorbenen Prinzeſſin Eliſabeth von
reußen

Jm er 1895 bezog der
i

Von der weiteren Feier iſt folgender Bericht eingegangen
Die Abholung der Herzogin Braut

Ein Sonderzug war nach Rathenow abgegangen um dort
der Herzogin Braut zur Verfügung geſtellt zu werden Mit dem
Zuge begaben ſich zum Empfange nach Rathenow Obertruchſeß
Graf Wedel Schloßhauptmann v Alvensleben und
Kammerherr v Heimberg Ebenſo begab ſich der neue Hof
ſtaat der Braut nach Rathenow Auf dem Bahuhofe in
Rathenow waren ferner anweſend der kommandierende
General des III Armeekorps v Bülow Oberpräſident v Trott
zu Solz das Offizierkorps des 8 Huſaren Regiments und eine
Ehrenkompagnie des Füſilier Regiments Nr 35

Berlin im Feſtesſchmuck

Die ganze Stadt war geſtern geflaggt Die Ausſchmückung
der Häuſer war insbeſondere im Zentrum beſonders reich und
geſchmackvoll Unter den Linden wogte eine dichte Menſchen
menge Der Kaiſer unternahm um 10 Uhr eine Ausfadrt
beſuchte den Reichskanzler und begab ſich dann nach dem
Marſtall unterwegs aufs herzlichſte vom Publikum begrüßt Jm
Marſtall befichtigte der Kaiſer den Krguleuchter aus Geweih
ſtangen ein Geſchenk der Hofjagdreviere und ein Geſchenk der

der Lebensführung gerichtet Da gibt es zu Tiſch nur ein
leiſchgericht und nur Sonntags ein Nachgericht dazu Der
örper ſoll nicht durch übertriebene Mahlzeiten verwöhnt

ſondern vielmehr durch reichliche körperliche Uebungen die
Mannesmut und Mugkelkraft ſtählen gefeſtigt werden
Wenn wir den Prinzen etwas von ihrer Erziehung neiden
könnten ſo wäre es dieſer Teil der bei anderen Sterblichen
viel zu knapp bemeſſen iſt

Das Neſt der jungen Kaiſeradler iſt daher leer geworden
bis auf den letzten Jnſaſſen die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe die jüngſte der ſieben Geſchwiſter Gerne aber erinnert man ſich noch heute der Zeiten da der Kaiſer als er

bei einem Tontaubenſchießen des 4 Garde Regiments als
beſter Schütze drei Mark gewonnen hatte lachend den Taler
mit den Worten einſteckte Da kann ich ja meinen Jungen
eine Freude machen und in vielen Städten des Rei
erzählt man noch davon daß der Kaiſer bei den ihm gebotenen Feſtmählern etliche Bonbonnieren mit der ge
ründung einzuſtecken liebte Das iſt für meine Jungen

y e tes ſchmeckt ja am beſten das weiß ich von früher
er ſelbſt
Wie herzlich der Verkehr des Kaiſerpaares mit ſeinen

Kindern ſtets geweſen iſt darüber kurſieren noch heute zahl
loſe Anekdoten die den Vorzug haben nicht auf dem Su fboden widerlicher Schmeichelei und Liebedienerei wagen

F ſein ſondern von ernſten ſtreng wahrhaften Perſönlich
eiten berichtet wurden die einen Einblick in dieſes Familien

leben tun durften Wenn im allgemeinen die e h
Eltern 54 ihre Kinder bei aller innigen Liebe ich doch
von Schwäche freihalten ſo iſt natürlich die muntere
Prinzeſſin als jüng es Kind und einzige Tochter ein Verzu
der Eltern d wie des ganzen Hofes aber ſie muß d
ihrer Schulpflicht gewiſſenhaft nachkommen und lebt mit
ihrer Erzieherin gebührend abſeits vom großen Getriebe
So hat ſie ganz ihre Kindlichkeit bewahrt Vielleicht ineinem et ſie ſich von anderen Mädchen ihres
Alters ſie iſt unbefangener auch Fremden gegenüber und
verleht es ſich ſehr lebhaft zu unterhalten wenn ſich dag



deutſchen Schi 8baugeſellſchaften 12 ſilberne Schiffsmodelle
Vald nach 11 Uhr rückte

die zweite Kompanie des 1 Garde Regiments
die vor 25 Jahren unter dem damaligen Prinzen Wilhelm
dienle etwa 170 Mann in den Schloßhof ein und nahm in drei
Gliedern Aufſtellung die ehemaligen Unteroffiziere vor der
Front Das Kommando führte Kaſtellan Goerns Es fanden
ich ferner ein Oberſt Flügeladjutant v Berg und die Offiziere

die während der Jahre 1877,78 bei der Kompagnie geſtanden
hatten Gegen 12 Uhr erſchien der Kaiſer in der Uniform
des 1 Garde Regiments die Kaiſerin und Prinzeſſin
Victoria Luiſe Kaſtellan Goerns kommandierte Still
geſtanden und überreichte den Frontrapport Der Kaiſer rief
den Angetretenen zu Guten Morgen meine Kompagnie Der
Gruß wurde freudig erwidert Der Kaiſer ſchritt dann die
Front ab und redete jeden einzelnen an und erkundigte ſich nach
deſſen Verhältniſſen Die Kaiſerin und die Prinzeſſin begleiteten
den Kaiſer wobei der Kaiſer die Kaiſerin wiederholt auf
einzelne Lente aufmerkſam machte Kaſtellan Goerns hielt
hierauf eine Anſprache und wies dabei auf die Adreſſe und
die Stiftung für die zweite Kompagnie hin Kanzleiſekretär
Hartmann überreichte die Adreſſe während Kaſtellan Goerns
drei Hurras auf den Kaiſer aunsbrachte Der Kaiſer er
widerte mit einer Anſprache in der er ſeinen Dank und ſeine
Anerkennung ausſprach für die kameradſchaftliche Geſinnung und
insbeſondere für die Stiftung von 3000 M dankte Er werde
das Seinige tun dem Kapital eine weitere Summe hinzuzufügen
Er dankte den Leuten daß ſie gekommen ſeien um ihrem alten
Vompagniechef auch Auge in Auge gegenüberzuſtehen und an dem
Feſte in ſeinem Hauſe teilzunehmen für ihre Anhänglichkeit an
ihrem König und ſein Haus an ihr altes Regiment und ihre
alte Kompagnie Zur Erinnerung an den heutigen Tag babe er
ein Erinnerungs zeichen geſtiftet welches er ihnen allen
aushändigen werde Die Unteroffiziere ſtanden mit dieſen Aus
zeichnungen bereit Dieſelben beſtehen aus einem weiß und
gelb geſtreiften Bande mit einer 25 im Silberkranz Der
Kaiſer händigte ſelbſt jedem einzelnen die Auszeichnung aus
nahm darauf den Parademarſch ſeiner alten Kompagnie ab
und verabſchiedete ſich dann mit einem freundlichen Adien
Hierauf wurden die alten Kameraden im Schloſſe bewirtet

Empfang der Herzogin Braut
Um 1 Uhr 55 Min traf auf dem Lehrter Vahnhofe die Groß

herzogin um 2 Uhr 5 Min der Großherzog von Oldenburg
mit der Herzogin Braut ein Der Großherzog und die Groß
herzogin begaben ſich alsbald nach dem Schloſſe Bellevne
Die Herzugin Braut wurde auf dem Lehrter Bahnhofe vom
Oberſtallmeiſter von Reiſchach dem Gouverneur von Berlin
v Hahnke Kommandanten Generalmajor v Moltke und dem
Polizeipräſidenten v Vorries empfangen Erſterer geleitete die
Herzogin zum Wagen der nach dem Schloſſe Bellevue fuhr
Eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge begrüßte die
Herzogin Braut auf ihrem Wege durch den Tiergarten nach
dem Schloſſe Bellevue Hier hatten ſich inzwiſchen eingefunden
der Kaiſer die Kaiſerin Prinzeſſin Friedrich Karl der Kron
prinz die Prinzenſöhne und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe Vor
dem Schloß ſtand die Leibkompagnie des erſten Garde
Negiments unter dem Befehle des Prinzen Eitel
Friedrich Beim Eintreffen der Braut präſentierte die
Kompagnie und die Muſik ſpielte die oldenburgiſche Hymne
Der Kaiſer führte die Herzogin Braut die Front der Kompagnie
entlang und nahm dann mit der Herzogin den Vorbeimarſch
derſelben ab Hierauf fand im Schloſſe Bellevne Frühſtüſcks

t afel ſtatt r
Der Prinzregent von Bayern begab ſich geſtern

mittag in München in preußiſcher Artillerieuniform zum
preußiſchen Geſandten Grafen v Pourtales um anläßlich der
Silberhochzeit des kaiſerlichen Paares ſeine Glückwünſche zum
Ausdruck zu bringen Nach der Abfahrt des Prinzregenten fuhr
Prinz Ludwig beim preußiſchen Geſandten vor

Der Kaiſer Franz Joſef hat an das deutſche Kaiſerpaar
anläßlich der ſilbernen Hochzeit desſelben ein eigenhändiges
Glückwunſchſchreiben gerichtet welches heute überreicht werden
wird Das vom öſterreichiſchungariſchen Botſchafter überreichte
Geſchenk des Kaiſers beſteht in einer ungefähr einen Meter
hohen Silberſtatuette auf Marmorſockel welche den Kaiſer von
Oeſterreich in ganzer Figur dartſtellt

Der Hilfsverein für die deutſchen Reichsangehörigen in Prag
veranſtaltete in der evangeliſchen Kirche zur Feier der ſilbernen
Hochzeit des Kaiſerpagres einen Feſtgottesdienſt an dem u g
teilnahmen der Statthalter der kommandierende General der
Polizeidirektor und der deutſche Konſul

Frau Krupp in Eſſen a d Ruhr hat anläßlich der ſilbernen
Hochzeit des kaiſerlichen Paares eine mit einem Kapital von
1 Million Mark ausgeſtattete Stiftung zur Erweiterung des
Auguſta Viktoria Erholungshauſes auf dem Altenhof bei Eſſen
und zur Errichtung eincs Erholungsbeimes für Frauen und
Kinder geſchaffen Die Zinſen von 300,000 M ſollen zur Be
zahlung der Pflegekoſten reſerviert bleiben Der verſügbare Reſt

Geſpräch in dem Jdeenkreiſe kindlicher Spiele oder der
Schulſtube bewegt

Man hat in der deutſchen Kaiſerfamilie gründlich mit un
holden Geiſtern nach Art der ſteifleinenen Vogelſcheuche
genannt Frau Oberhofmeiſterin Gräfin Voß aufgeräumt
die faſt in hyſteriſche Krämpfe fiel als ſie hörte daß der
damalige Kronprinz und ſpätere König Friedrich Wilhelm III
ſeine Gattin die ſpätere Königin Luiſe mit du anredete

ſie ohne vorherige Anmeldung in ihrem Zimmer auf
ſuche

Beim erſten Frühſtück das der meiſtens um 6 Uhr
morgens aufſtehende Kaiſer gegen 7 Uhr einnimmt läßt es
die Kaiſerin ſich nur ſelten nehmen dem Gemahl Geſell
ſchaft zu leiſten ſelbſt wenn dieſe Mahlzeit noch bedeutend
zeitiger eingenommen werden muß Bei dieſem im Salon
der Kaiſerin eingenommenen Frühſtück pflegt das Paar ſich
ſelbſt zu bedienen während die Lakaien im Nebengemach
warten müſſen Und dies war auch die Stunde in der die
Kinder ſo lange ſie noch das Heim der Eltern teilten in
die zwangloſeſte Berührung mit ihnen traten und ſich an
die Kleiderfalten der Mutter hängten wobei ſie auf die
Haltbarkeit der Garderobe wenig Rückſicht nahmen Dieſes
Kleid mit Schleppe äußerte der Kaiſer einmal als
ihm bei Beſichtigung einer Ausſtellung nahe gelegt wurde
eine koſtbare Toilette für die Kaiſerin zu erſtehen Nein
das würde bald in Stücke gehen baumeln doch immer drei
oder vier Jungen am Rocke meiner Frau

Nach dem Frühſtück gett das Herrſcherpaar gewöhnlich
ſpazieren beim Aufenthalt in Berlin im Tiergarten

s iſt ein den Tiergartenbeſuchern wohlvertrautes Bild den
Kaiſer und die Kaiſerin raſchen Schrittes durch die Alleen
des ſchönen Parkes gehen zu ſehen hinter dem Paare die
beiden Flügeladjutanten Und bei der lebhaften Unter
haltung der Gatten wird doch nie ein Gruß überſehen und
noch weniger ein Armer der ſich mit dem Handel mit
Streichhölzern oder dergleichen Dingen ein beſcheidenes
Brot erwirbt Der letzte Teil des Weges führt gewöhnlich
an einem kleinen Blumenladen in der Tiergartenſtraße
vorbei in dem oft eingetreten wird um einen
Blumen oder einen

iftungskapitals ſoll zur Vergrößerung des beſtehendene bezw zur Erweiterung des Altenhofes
verwendet werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet Wie ver
lautet tritt der bisherige Geſandte in Dresden Wirklicher
Geheimrat Kammerherr Graf v Dönhoff der dieſen Poſten
mehr als 27 Jahre bekleidet hat wegen ſeines vorgerückten
Atiers am I Mai in den Ruheſtand Sein Nachfolger in
Dresden wird der bisherige Geſandte in Darmſtadt Prinz Hans
v Hohenlohe Oehringen an deſſen Stelle der bis
herſge Generalkonſul in Kairo Freiherr v Jeniſch als Ge
ſandter nach Darmſtadt geht Ferner erhält den erledigten
Poſten eines Legationsſekretärs bei der Geſandtſchaft in Teheran
der bisherige dritte Sekretär bei der Votſchaft in Petersburg
Kammerherr Freiherr Hartmann v Richthofen

Die Begegunng des Kaiſers mit dem Herzog
von Cumberland

hat ſich nach cumberländiſch oſfiziöſer Darſtellung folgender
maßen zugetragen

Am Sonnabend abend kurz vor der beim König ſtattfinden
den Tafel begab ſich der Kaiſer nach dem Palais Chriſtians VII
wo ſich der größere Teil der in Kopenhagen weilenden Fürſt
lichkeiten verſammelte um von hier aus zum Palais des Königs
zu fahren Der Kaiſer erſchien im Salon und begrüßte
hier neben den übrigen anweſenden Fürſtlichkeiten auch den
Herzog und die Herzogin von Cumberland ſowie deren Kinder
den Prinzen Ernſt Augnſt und die Prinzeſſin Olga Wie allen
hier verſammelten fürſtlichen Perſonen ſprach der Kaiſer auch
dem Herzog und der Herzogin in freundlich teilnehmender
Weiſe unter Händedruck ſein Beileid aus Nach dem Eſſen
im Reſidenzpalais verabſchiedete ſich der Kaiſer durch Hände
druck von dem herzoglichen Paare Am nächſten Mittag be
grüßten ſich vor der Abfahrt nach Roeskilde Kaiſer und
Herzog wiederum auf dem Bahnhofe in Kopenhagen im
Warteſalon und ebenſo nach der Beiſetzungsfeier in Roeskilde
im dortigen Warteſalon vor der Rückfahrt nach Kopenhagen

Die zeugenloſe Unterredung zwiſchen dem Kaiſer und der
Herzogin oder dem Herzoge hat alſo auch nach dem welfiſchen
Vericht nicht ſtattgefunden Eine gegenſeitige Vorſtellung der
beiden Fürſten die nach einigen Zeitungsberichten durch den
König von Dänemark erfolat ſein ſollte war nicht erforderlich
e Kaiſer und Herzog ſich bereits früher in Wien begegnet
ind

Ein Begnadigter
Der Führer der aus der Vorwärts Redaktion hinaus

geflogenen edlen Sechs Kurt Eisner hat eine Marokkobroſchüre
Der Sultan des Weltkrieges herausgegeben die die

ans Bebels Reden bekannte ſozialdemokratiſche Auffaſſung von
der Sachlage ſich zu eigen macht nach der Deutſchland und
ſpeziell der deutſche Kaiſer an dem ganzen Konflikt die Haupt
ſchuld trägt Herr Eisner erlebt denn auch die große Genug
tuung daß ſogar Mehrings Leipz Volksztag der Broſchüre
rein ganzen Leitartikel voller Lobſprüche widmet Es iſt
erreicht

Parlamentariſches
Wie die Pfälz Pr meldet haben die Bauernbündler als

Kandidaten zur Reichstags Nachwahl im Wahlkreiſe Kaiſers
lautern an Stelle von Sartorius den früheren Reichstags
abgeordneten Dr Röſicke aufgeſtellt

Verkehrsweſeu
Der Finanzausſchuß der Kammer der Reichs räte hat

den Geſetzentwurf über den Bau der Bahn Mühldorf Freilaſſing
unverändert angenommen

Militär und Zivilbeamte
Der Hauptausſchuß des Verbandes von Privat

angeſtellten welche die reichsgeſetzliche Penſionsverſicherung
der Privatangeſtellten propagandiſtiſch vorbereiten will war zu
einer Verſammlung in Berlin zuſammengetreten um die
weiteren Maßnahmen im Jntereſſe der ihm zugewieſenen Auf
gabe zu beſprechen An der Beratung nahmen verſchiedene
Reichstagsabgeordnete teil Es wurde beſchloſſen am 13 Mai
eine weitere Sitzung des Hauptausſchuſſes und in Verbindung
damit eine allgemeine Verſammlung der den angeſchloſſenen
Verbänden angehörigen Privatangeſtellten zu veranſtalten Als
Ort für die große Verſammlung iſt zunächſt Leipzig in Aus
ſicht genommen

Arbeiterbewegung
Der größte Teil der Berliner Droſchkenkutſcher

iſt geſtern in den Ausſtand getreten Jn den Straßen ſind

trauß loſer

ſaſt keine Droſchken ſichtbar

Bekannte des Kaiſerpaares geſchickt wird An manch ein
Krankenbett iſt ſo ein freundlicher Gruß von landesväter
licher oder mütterlicher Stelle gelangt

Religion mit der Ueberzeugung einer im tiefſten Jnnern
gläubigen Seele feſt as Gebiet der inneren
Miſſion iſt deshalb ihr eigentliches Arbeitsgebiet zu dem
noch ein gewaltiges Stück Kleinarbeit in Geſtalt von Be
ſuchen in Diakoniſſenſtationen Krankenhäuſern Kinder
krippen Erziehungsanſtalten Siechenhäuſern und ähnlichen
n tritt Das Kaiſerpaar gehört überhaupt zu den

inderfreunden und gerade die Kaiſerin wird wenn ein
verheirateter Gaſt mit deſſen Familienverhältniſſen ſie noch
nicht vertraut iſt ſelten die Frage unterlaſſen ob er ſelber
Kinder hat und dann auf das liebenswürdigſte das Thema
weiterſpinnen

Damit die Kaiſerin ihre eigene Tageseinteilung ihre
Tätigkeit auf dem großen Gebiete der Wohltätigkeits
pflege nach der Tätigkeit des Kaiſers einrichten kann
erhält ſie an jedem Abend von dem Flügeladjutanten vom
Dienſt eine Zeiteinteilung des Kaiſers für den nächſten
53 vorgelegt Nach der Abendtafel verſammelt ſich die
Geſellſchaft in der Regel in der Bibliothek des Berliner
Schloſſes oder einem entſprechenden Raume der anderen
Reſidenzen Die Kaiſerin und ihre Damen beſchäftigen
ſich mit Hand arbeiten und der Kaiſer lieſt ſelbſt vor oder
läßt einen der Flügeladjutanten vorleſen Als Leſeſtoff
dienen teils die Tages blätter und zwar nicht nur die
regierungs freundlichen oder e oder auch
allgemein intereſſante direkte Berichte aus dem Auslande
Es wird dann noch Tee oder Limonade gereicht der
Kaiſer trinkt abends immer Limonade und gegen
11 Uhr wird auseinander gegangen Dann arbeitet der
Kaiſer in der Regel noch eine Stunde ehe er zu Bett geht

Uebrigens iſt auch das tägliche Leben der kaiſerlichen
Familie in n oder Potsdam einfacher als viele glauben

um 1 Uhr mittags Bei der Abend
umentopf zu kaufen der dann an

Während die in Preußen regierenden Hohenzollern der
reformierten Kirche angehören iſt die Kaiſerin im alt
lutheriſchen Glauben erzogen und hält an dem Jnhalt der

Heer und Flotte
Zur Neubearbeitung des Exerzier Regleund der Schießvorſchriften der Feld artillerie wird ins

dem Vorgange bei der Jnfanterie demnächſt eine Kommiſſion
zuſammentreien Die Notwendigkelt erheblicher Aenderungen
in den bisherigen Vorſchriften für die Feldartillerie ergibt ſich
aus der Einführung des Rohrrücklaufgeſchützes

Der Poſtdampfer Alexandra Wörmann iſt geſtern ina

amburg mit neun Offizieren und 114 UnteroffiziereHene ſchatten von Deutſch Südweſtafrika eingetroffen n und

Auskand
Die Pforte in Schwierigkeiten

Das engliſche Auswärtige Amt erklärte dem kürklBotſchafter in London die engliſche Regierung ſei W
Pforte nicht alle Forderungen Englands erfüllt habe nicht
ümſtande die dreiprozentige Zollerhöhung vom 14 März
ab anzunehmen

Der amerikaniſche Geſandte in Konſtantinopel hat
der Pforte eine Note überreicht in der energiſch dagegen pro
teſtiert wird daß die Pforte trotz der formellen Entente über
die Gleichſtellung der amerikaniſchen religiöſen Unterrichts und
Wohiltätigkeitsanſtalten mit den franzöſiſchen oder anderen An
ſtalten ſeit 18 Monaten nichts zur Erfüllung dieſer Ver
pflichtung getan habe während ſie für Frankreich raſch erfüllt
worden ſei Die Note verlangt die Anerkennung dieſer An
ſtalten ſowie Zoll und Steuerimmnnität

Die Wirren in Rußland
Ein Erlaß des Zaren ſetzt den Zuſammentritt der Reichs

duma auf den 10 Mai feſt

Dänemark
Die Königin von England iſt geſtern vormittag von der ge

ſamten däniſchen königlichen Familie nach dem Bahnhofe ge
leitet von Kopenhagen nach London abgereiſt

w

Halke und Umgegend
Halle 27 Februar

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 26 Februar nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Steckner als ſtell
vertretender Vorſitzender Gygas und Greßler als Schrift
führer u ren Dittenberger der Stadtv Vorſteher iſt
wegen Unwohlſein entſchuldigt

Eingegangen ſind ein Petition der Rektoren der ſtädtiſchen
Volksſchulen zur Gehaltsfrage und die Eingabe eines Anwohners
der Schimmelſtraße der Anſchuldigungen gegen den ſtädtiſchen
Garteninſpektor Kriele erhebt Die Petition der Rektoren wurde
als Material zum Nachtragsetat angeſehen und die Beſchwerden
über Herrn Kriele ſind der Petitionskommiſſion überwieſen
Ferner iſt eine Eingabe des Schlachthoftierarztes Herrn
Weißhun eingelaufen die in umfangreicher Ausführung Vor
würfe gegen den Schlachthofdirektor Herrn Reimers erhebt Da
heute der Schlachthofetat beraten wurde ſollte auf Vor
ſchlag des Vorſitzenden die Eingabe an den Referenten dieſes
Etats überwieſen werden Dem aber traten die Herren
Stadtv Thiele Schmidt Döhler und Emmer ent
gegen Nach Befürwortung durch dieſe Herren wurde die Ein
gabe Weißhun der Petitionskommiſſion überwieſen und be
ſchloſſen den Schlachthofetat heute unter Weglaſſung alles
Perſönlichen zu beraten Die Angelegenheit Reimers ſoll
beſprochen werden wenn die Petitionskommiſſion Stellung zu
der Eingabe Weißhun genommen hat Herr Stadtrat Dr Puſch
äußerte daß er beabſichtigt habe eine ſchriftlich feſtgelegte Er
klärung in der Schlachthof Angelegenheit vor der
Beratung des Schlachthofetats abzugeben wenn indeſſen die
Angelegenheit in einer der nächſten Sitzungen beſonders be
handelt werden ſolle ſo ſpare er ſich die Erklärung bis
dahin auf

Weiter iſt eine Petition des 4 kommunalen Vereins
eingegangen welcher vorſchlägt die Straßenreinigung
wicht in ſtädtiſche Regie zu übernehmen ſondern
in Vezirken an Unternehmer zu vergeben Der Vor
ſchlag wurde der Finanzkommiſſion überwieſen Der Ruderklub
Neptun hat um Ueberweiſung eines Platzes an der Saale zur

Errichtung eines neuen Bootshauſes gebeten das Erſuchen wurde
auf 6 Wochen zurückgelegt Der Halleſche Lohndienerverein hat
die Stadtverordneten Verſammlung zur Teilnahme an ſeiner
25 jährigen Jubelfeier eingeladen

Herr Stadtv Oſterburg er werde auf den Ordnungsruf
den er vor 14 Tagen erhalten habe in der nächſten Sitzung
zurückkommen da Herr Stadtv Vorſt Dittenberger heute nicht
anweſend ſei

Gang und dann kaltes Fleiſch und Obſt Jn derſelben
Art iſt die Lebensführung auf der Hohenzollern Wein
wird ſehr wenig getrunken Die Kaiſerin trinkt zu allen
Mahlzeiten Frada einen ungegorenen Fruchtſaft

Eine Geſchichte aus der Brautzeit des Kaiſerpaares möge
dieſe Skizze beſchließen Als vor nunmehr 25 Jahren die
Vermählung gefeiert wurde befand ſich unter den nach
Berlin gekommenen illuſtren Gäſten auch eine ſchlichte De
putation aus Dolzig bei Sommerfeld in Schleſien wo die
Kaiſerin ihre erſten Jugendjahre bis 1869 verlebt hatte Zu
dieſer Deputation gehörte auch die Amme der bräutlichen
Prinzeſſin eine Frau Kruſchwitz die gekommen war
um die erſten Kinderſchuhe die jene getragen zu über
bringen Als Herzog Friedrich von Dolzig nach Primkenau
überſiedelte hatte die alte Amme in der Nacht vor dem
Abſchied im Traume die Prinzeſſin als Kaiſerin auf einem
Thron von fabelhaftem Glanze geſehen Als Kaiſerin von
Primkenau ſcherzte damals die jugendliche Prinzeſſin und
wenn man ſich vergegenwärtigt daß vielleicht jede Amme
eines Fürſtenkindes gelegentlich etwas derartiges in ihrer
Phantaſie zuſammenreimen mag wird die Prinzeſſin an
dem Traume wohl kaum etwas beſonderes gefunden haben
Als nun der Vermählungstag heranrückte erinnerte man
ſich aber doch der prophetiſchen Amme die ſchon lange die
Frau eines Ofenſetzers in Gaſſen geworden war und der
Schwiegervater der Braut Kronprinz Friedrich Wilhelm
ließ ſartt nicht nehmen mit der Prophetin aus Dolzig
anzuſtoßen

Die Verbindung die damals im Kaiſerſchloſſe geſchloſſen
wurde war eine Neigungsheirat denn vorbei ſind die
Zeiten in denen wenigſtens im Hohenzollernhauſe
hen nach der Berechnung der kalten Staatsraiſon die
ſchloſſen wurden Und dieſe Neigungsheirat hat ihre Früchte
getragen denn wo es ein Herrſcher mit ſeinen Verufs
pflichten wirklich ernſt nimmt iſt ſein Leben tagaus tagein
mit ſoviel Arbeit überlaſtet daß der traute Familienkreis
die einzige Quelle iſt aus der er Kraft zu neuer Arbeit
ſchöpfen kann

Die Ha it lietafel um 8 a erſcheint in der Regel nur ein warmer
r
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Das Protokoll über die Sitzung der vorigen Woche wurde in
mem Satze abgeändert Bezüglich der Petition wegen Ver

fängerung der Polizeiſtunde ſür ein Café war im Protokoll der
eſchluß vermerkt Verſammlung beſchließt Uebergang zur

Tagesordnung glaubt aber den Herrn Oberbürgermeiſter an
das bel Beratung einer gleichen Petition gegebene Verſprechen
erinnern zu ſollen bei den beſſeren Gaſtwirtſchaften baldigſt
eine gleichmäßige Polizeiſtunde einführen zu wollen Es wurde
heſchloſſen hinter das Wort beſſeren zu ſetzen ſoll heißen
opre Durch Beſchluß vom 27 November 1905 hat ſich die
Verſammlung vorbehaltlich der Feſtſetzung der Emiſſions
hedingungen und des Emiſſionstermins einverſtanden erklärt
daß anfangs 1906 von der Stadtanleihe des Jahres 1900 eine
weitere Abteilung in Höhe von 2 Millionen Mark zu einem
Zinsfuße von 3 Proz begeben wird Jn Uebereinſtimmung
mit der Kämmereikommiſſion hält der Magiſtrat für angemeſſen
und zugleich durch die ſtädtiſchen finanziellen Bedürfniſſe für
geboten dieſe Begebung in der Weiſe eintreten zu laſſen daß
das Ausſchreiben etwa am 26 d M erfolgt und der Termin
für Abgabe der Offerten auf den für Erteilung des Zuſchlags
auf den 12 und für Abnahme der Anleihe auf die Zeit vom
20 bis 25 März d J feſtgeſetzt wird Die Verſammlung war
mit dieſer Friſtbeſtimmung den Emiſſionsbedingungen ſowie
damit einverſtanden daß die Begebung in beſchränktem Wett
bewerb unter den bei den früheren Emiſſionen beteiligt
geweſenen 28 Bankfirmen geſchieht Ref Herr Stadtv

tecknerS Ohne weitere Debatte wurden vom Kämmereihanshalts
gne für 1906 unter nur geringfügigen Abänderungen feſtgeſetzt

die Kapitel I Ueberſchüſſe V Kapital und Schuldrnverwal
tung D Mittelſchulen X Evangeliſche Volksſchulen
X Fenerlöſchwefen und XIV Reinigung 2c der Straßen

Beim Volksſchuletat wünſchte Herr Stadtv Oſt erburg daß
die Frauen welche die Klaſſenräume reinigen auf ihre Löhne
nicht lange warten müſſen Beim Kapitel Feuerlöſchweſen
ſchlug Herr Stadtv Emmer vor die 300 die als Reiſe
koſtenentſchädigung eingeſetzt ſind zu ſtreichen Herrn Stadtv
Emmer unterſtützte Herr Stadtv Thiele ihnen traten die
Herren Stadtv Aßmann und Stadträte Dr Puſch und
Hönitz entgegen Ref die Herren Stadtv Hofmeiſter
Engelcke Aßmann und Döhler

3 Die Haushaltspläne des Schlacht und des Viehhofes für
1906 und die Ausgabe vom Kapitel IV Gemeindeanfſtalten
des Kämmereihaushaltsplanes für 1906 wurden feſtgeſetzt Ref
die Herren Stadtv Döhler und Hofmeiſter

4 und 5 Auch die Haushaltspläne des Stadttheaters und
des Hoſpitals für 1906 wurden genehmigt Herr Stadtv
Neſſe wünſchte eine Präziſierung des Zuſchuſſes den die Stadt
für das Theater leiſtet Herr Stadtv Oſterburg bemängelte
daß in letzter Zeit Volksvorſtellungen an Wochentagen nach
mittags ſtattfinden Es ſei für weite Volkskreiſe beſſer wenn
die Volksvorſtellungen an Sonntagen oder wochentags mindeſtens
an Abenden gegeben werden Herr Stadtv Thiele wünſchte
die Bekanntgabe der Tage an welchen die Volksvorſtellungen
ſtattfinden ſollen ſchon am Beginne jeder Saiſon dtef die
Herren Stadtv Dehne Steckner und Döhler

6 Herr Zimmermann Heinrich Märker deabſichtigt auf den
Grundſtücken Seebenerſtraße Nr 38a und Trothaerſtraße Nr Se
und 8d Neubauten zu errichten Von dieſen Grundſtücken ſind
fluchtlinienmäßig etwa 7 qm zur Trothaerſtraße und etwa 78 qm
zur Seebenerſtraße abzutreten Die Werte dieſes Landes wurden
auf 25 und 18 M pro qm feſtgeſetzt Ref die Herren Stadtv
Hertel und Grote

7 Die Verſammlung war einverſtanden daß unter Abſchluß
eines Nachtragsvertrages Anbauten an den Batteriepferdeſtällen
der Artilleriekaſerne hergeſtellt werden und bewilligte
die erforderlichen Mittel welche 39,600 M betragen aus der
Anleihe von 1900 Ref die Herren Stadtv Herzfeld und
Grote

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Provinzialnachricdten
Neuhaldensleben 26 Febr Stiftung Die verw Frau

Fabrikbeſitzer Marie Gericke geb Rudeloff ſtiftete aus Anlaß der
ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares zum Andenken an ihren
Gatten 60,000 M zum Bau eines neuen Heims ſür die Klein
kinderbewahranſtalt Das Kapital wird der Stadt Nenuhaldens
leben mit der Beſtimmung übergeben daß das Haus den Namen
Karl Gericke Haus der Kleinkinderbewahranſtalt führen ſoll

Die ſtädtiſchen Körperſchaften beſchloſſen den Bauplatz zu der
neuen Anſtalt unentgeltlich herzugeben außerdem wurden
10,000 M zum Ausbau des Armenhauſes bewilligt

Mühlhauſen 26 Febr Gewinnbeteiligung ſtädt
Beamten Die hieſige Stadtverwaltung iſt neuerdings dazu
übergegangen den leitenden Beamten uſw ihrer Betriebe eine
Gewinnbeteiligung in Form einer Tantieme vom Reingewinn
zuzubilligen um ihre Arbeitsfreudigkeit und ihr Jntereſſe am
Betrieb zu erhöhen Die Stadtverordnetenverſammlung die zum
weitaus größten Teil aus Jnduſtriellen und Mitgliedern des
Handelſtandes beſteht gab ſelbſt den erſten Anſtoß zu dieſer
Handhabung der Geſchäftsbetriebe Man hofft dadurch die
ſtädtiſchen Unternehmen der denkbar gedeihlichſten Entwickelung
entgegenzuführen Abgeſehen von der Gasanſtalt bei der ſchon
von jeher eine derartige Einrichtung beſteht hat die Stadtver
ordnetenverſammlung kürzlich dem Gutsverweſer von Pfafferode
eine ſolche Tantieme zugeſtanden und jetzt tat ſie dies auch bei
der ſtädtiſchen Obſtbaumkultur wo ſie dem die Kulturen leiten

Stadtgärtner ebenfalls einen Anteil vom Reingewinn zu
icherte

Weimar 26 Jan Der Landtag verhandelte in ſeiner
Schlußſitzung am Sonnabend zwei Stunden über den Verkauf
des Eiſenacher Johannistales an den Baumeiſter Herr in
Eiſenach für 400,000 M oder an die Stadt Eiſenach für 300,000
Mark Der Finanzausſchuß hatte dem Landtag empfohlen den
Verkauf vorteilhaft auszuſetzen und die Regierung zu erſuüchen
mit der Stadtgemeinde Eiſenach darüber in Verhandlungen zu
treten ob ſie das in Frage ſtehende Areal unter ähnlichen Ver
einbarungen wie ſie mit dem Baumeiſter Herr beabſichtigt waren
zu ſachgemäßen Bedingungen zu erwerben gewillt ſei Der
Landtag beſchloß nach Ablehnung eines ſozialdemokratiſchen
Antrags der einen Verkauf überhaupt ablehnte die Regierung
u erſuchen mit der Stadt Eiſenach auf der Baſiis eines
erkaufspreiſes von 400,000 M zu verhandeln und dem Landtag

in der nächſten Tagung Vorlage zu machen Voranusſichtlich
wird die Stadt Eiſenach das Johannistal ſofern ſie weiter
auf das Terrain reflektiert für 400,000 M ſtatt der gebotenen
Wien M erwerben müſſen Der Landtag wurde dann ge

oſſen

Braunſchweig 26 Febr ine blutige Familien
tragödieſ hat ſich wie bereits kurz berichtet am Sonntag
morgen hſer im Hauſe Comeniusſtraße 35 abgeſpielt Der

Jahre alte Maler Auguſt Niemann ſchnitt als ſeine Ehefranu
auf kurze Zeit die Wohnung verlaſſen hatte ſeinen beiden Knaben
Rudolf und Ernſt die im Alter von 5 und 2 Jahren
tanden mit einem Zwillingsmeſſer den Hals durch und erhängte
ich dann ſelbſt Wie die Landesztg dazu noch mitteilt war

das Verhältnis zwiſchen Niemann und ſeiner Frau mit der er
in zweiter Ehe verheiratet angeblich gut und er ſeinen Kindern
llebevoll zugetan Er ſelbſt war in der EiſenbahnſignalBau
anſtalt Max Jüdel Kornp in Stellung und verdiente durch
Hnittlich 26 Mark pro Woche aus Nahrungsſorgen ſcheint
iemann die Tat nicht begangen zu haben Die Frau nimmt

vielmehr an daß er durch die fixe Jdee er litte an der Schwind
ucht dazu veranlaßt worden ſei ſich und ſeinen Kindern das
r zu nehmen Vor längerer Zeit hatte er bereits einmal
einer Frau gegenüber geäußert er würde falls ſeine Annahme

ſich beſtätigte mit ſeinen Kindern freiwillig aus dem Leben
ſcheiden Nlemann ſcheint dieſen Vorſatz mit voller Ueberlegung
ausgeſührt zu haben Am Freitag entwendete er ſeiner bei ihm
wohnenden Schweſter aus elnem verſchloſſenen Koffer ein Spar
kaſſenbuch über 100 Mark und 20 Mark in bar Am Sonnabend
früh ging Niemann nicht zur Arbeit da er ſich wie er ſeiner
Fruu ſagte nicht wohl fühlte Er zog ſeine Sonntagskleidung
an verließ nachmittags 2 Uhr ſeine Wohnung und kehrte erſt
nachts 3 Uhr nach Hauſe zurück Er hielt es dort jedoch nicht
lange aus ging wieder fort und kehrte nach 1/ Stunden wieder
zurück Wenige Minuten nach 8 Uhr morgens ging die Frau
in die Nachbarſchaft um einige Einkäufe zu machen Als ſie nach
kaum zehn Minuten zurückkam und die Küche betrat fand ſie
dort zu ihrem Schrecken ihren älteſten Sohn Rudolf in ſeinem
Blute vor Sie glaubte zunächſt dem Knaben ſei ein Unfall zu
geſtoßen und lief in die Schlafkammer um ihren Mann herbei
zurufen Nlemann war jedoch nicht in der Kammer als die
arme Frau ſich über das Bett neigte in dem das jüngſte Kind
geſchlafen hatte fand ſie auch den kleinen Ernſt mit durch
ſchnittener Kehle im Blute liegen Entſetzt wandte ſie ſich zu
ihrer Wohnſtube die ſie jedoch von innen verſchloſſen fand Sie
rief laut die Nachbarn zu Hilfe und bald waren ein ſtädtiſcher
Wächter und ein Polizeibeamter zur Stelle Sie drängten die
Tür des Zimmers auf und fanden Niemann tot er hatte ſich an
der Decke der Stube erhängt Man ſchnitt die Leiche ab und
brachte ſie ſamt den Leichen der Kinder nachdem gerichtsſeitig
der Tatbeſtand aufgenommen worden war in die Leichenhalle
des herzoglichen l Jm Beſitze des Mörders und
Selbſtmörders befanden ſich noch 2,85 Mark das ganze übrige
Geld ſoll er in einer Reſtauration am Stadtpark für Champagney
verausgabt haben den er für die Gäſte ausſchenken ließ T
Frau beſtreitet daß N in trunkenem Zuſtande heimgekomm
ſei ſie nimmt an daß er lediglich aus Furcht er ſei ſchwind
ſüchtig die ſchauerliche Tat begangen habe

rund 9 Millionen Mark wovon drei Millionen auf die
Provinz Brandenburg entfallen

Aus Anlaß der ſilbernen Hochzeil des Kaiſerpaares beſtieg
geſtern abend 8 Uhr der Münchener Turmſteiger Adelamyer
den Petriturm um an der höchſten Spitze zwei Flaggen die
deutſche und die bayeriſche anzubringen Der Anufſſtieg der
unter den größten Schwierigkeiten heimlich ausgeführt wurde
dauerte zwei Stunden

Ligig 2 re Wirren in Rußland
is Febr Geſtern ſchoſſen vier Perſonen auf denWagen des Rechtsanwalts Heydemann der von der Staatsbank

zurückkehrte wo er 15,000 Rubel erhoben hatte Die Schüſſe
verwundeten einen Diener Die Angreifer bemächtigten ſich desGeldes und ergriffen dann die Flucht btiaten ſich

Berlin 27 Febr Die in der vergangenen Nacht abgehaltene
ſtark beſuchte Verſammlung der Schaffner und Fahrer der
Großen Berliner Straßenbahn nahm eine Reſolution
an wonach die Verſammlung gegen die Entlaſſung der acht An
geſtellten durch die Dircktion als Bruch des Verſprechens des
Koalitionsrechts proteſtiert und ſich verpflichtet mit allen Kräften
für die Organiſation einzutreten um zur gegebenen Zeit die
Direktion zur Erfüllung ihrer Verſprechungen zwingen zu können
Gegen die erwähnte Entlaſſung ſoll der Transportarbeiter Ver
band bei dem Aufſichtsrate der Geſellſchaft vorſtellig werden
Berlin 27 Febr Dem Armeeverordnungsblatt zufolge finden

die diesjährigen Kaiſermanöver durch das 3 und 5 Korps
gen das 6 ſtatt

Gladbach 27 Febr Jm hieſigen Krankenhauſe ſtürzte in
en Krampfanfall ein 21ljähriges Mädchen in eine mit

eißem Waſſer geſüllte Badewanne Der Tod trat ſofort ein

Vermiſchtes
Die Einwohnerzahl von Groß Berlin Nach der ſoeben

vollendeten genauen Feſtſtellung des Ergebniſſes der Volks
zählung vom 1 Dezember 1905 das Statiſtiſche Amt der Stadt
Berlin mußte immer wieder das Zahlenmaterial infolge der nach
träglichen Ergänzungen ſichten hatte Berlin mit ſeinen 29 Vor
orten 2,993,470 Ein wohner das iſt ein Mehr von 449,048
gegen das Jahr 1900 Es wird alſo nur ganz kurze Zeit ver
gehen bis die dritte Million überſchritten iſt

vorauf

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das Feſt im Kaiſerhanſe
Einzug der Herzogin Braut

Berlin 27 Febr Um 5 Uhr hielt die Herzogin Braut in
Begleitung der Prinzeſſin Friedrich Karl von Prenßen vom
Königlichen Schloſſe Bellevue aus ihren feierlichen Einzug in die
Hauptſtadt Vorauf ritt eine Eskadron des 1 GardeDragoner
Regiments Königin Viktoria von Großbritannien und Jrland
mit den Trompetern an der Spitze dieſer folgten von dem
Rittmeiſter Freiherrn von Holzing Berſtett und zwei Piqueuren
geführt ein ſechsſpänniger Wagen mit dem für den Hoſfſtaat
Jhrerx Hoheit der Herzogin Braut deſignierten Kavalier Kammer
herrn von Heynitz und dem Hofmeiſter und Kammerherrn
Jbrer Königlichen Hoheit der Prinzeſſin Friedrich Karl von

Preußen Freiherrn von Wangenheim ferner ein ſechsſpänniger
Wagen mit den Jhrer Hoheit der Herzogin Braut entgegen
geſandten Kavalieren ein ſechsſpänniger Wagen mit dem Ober
Truchſeß Grafen v Wedel und dem großherzoglich olden
burgiſchen Bevollmächtigten Miniſter des großherzoglichen
Hauſes Willich Darauf folgte eine halbe Leib Eskadron
des Regiments der Garde du Corps Sodann kam der
gtoße königliche Staatswagen mit acht von Piqueuren ge
führten Pferden beſpannt in welchem die Braut mit
der Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen ſaß während
die deſignierte Oberhofmeiſterin Gräfin von Schlieffen rück
wärts ſaß Auf dem Trittbrett des Staatswagens ſtanden
Pagen Auf der rechten Seite des Wagens welcher ſich wie
der ganze Zug im Schritt bewegte ritt der Oberſtallmeiſter
Freiherr von Reiſchach auf der linken Seite des Wagens
der Kommandeur der Leib Eskadron des Regiments der
Gardes du Corps Vize Oberſtallmeiſter Freiherr von Eſe
beck und zwei Königliche Stallmeiſter ritten dem Wagen

Dann folgte wieder eine halbe Leib Eskadron des
Regiments Gardes du Corps an deren Spitze der Kronprinz
ritt ein ſechsſpänniger Wagen mit den Damen der Herzogin
Braut Hofdame Freiin Laura von Plettenberg Hofdame Gräfin
Adda Finck von Finckenſtein ſowie der Hofdame der Prinzeſſin
Friedrich Karl von Preußen Gräfin von Pückler
Den Schluß des Zuges bildete eine Eskadron des Garde

Küraſſier Regiments mit den Trompetern an der Spitze
Zu beiden Seiten der Feſtſtraßze im Tiergarten bildeten bis

zum Brandenburger Tor Jnnungen Spalier
Sobald der goldene Staatswagen am Pariſer Platz ein

getroffen war und Halt gemacht batte trat Oberbürgermeiſter
Kirſchner mit den übrigen Herren an den inzwiſchen ge
öffneten Wagenſchlag heran und hielt eine Anſprache an die
Herzogin Braut in der er ſie im Namen der Stadt Berlin
begrüßte Eine der Ehrenjungfrauen überreichte der Herzogin
Braut einen prachtvollen Blumenſtrauß mit einer Schleife
in den oldenburgiſchen Landesfarben Die Herzogin
reichte dankend der jungen Dame die Hand ünd er
widerte dann auf die Rede des Oberbürgermeiſters mit
einer Anſprache in der ſie für den ſchönen Empfang den ihr
die Stadt Berlin bereitet habe herzlichſt dankte Jch hoffe
mich fuhr die hohe Braut fort bald recht wohl in meiner
neuen Heimat zu fühlen die auch diejenige meiner Mutter ge
weſen iſt obgleich es mir ſchwer gefallen iſt meine alte Heimat
verlaſſen zu haben Die Herzogin Braut reichte darauf dem
Oberbürgermeiſter zum Zeichen ihres Dankes die Hand und der
Oberbürgermeiſter brachte ſodann auf die Braut ein dreifaches
Hoch aus in das die Zuſchauer auf den zu beiden Seiten des
Pariſer Platzes errichteten Tribünen begeiſtert einſtimmten

Um 52 Uhr fand der Empfang der Herzogin Braut im
Schloſſe ſtatt

Familientafel
Abends um 7 Uhr fand beim Kaiſerpaare im Eliſabethſaal des

königlichen Schloſſes eine milientafel ſtatt bei welcher
der Bräutigam und die Braut die Ehrenplätze eingenommen
hatten Dem Brautpaar gegenüber ſaß der Kaiſer zwiſchen der
Großherzogin von Oldenburg und der Großherzogin von Baden
Die Kapelle des Kaiſer Franz Regiments konzertierte Jn der
Bildergalerie fand Marſchalltafel ſtatt

JUumination
Die Straße Unter den Linden und der Pariſer Platz erſtrahlten

bereits geſtern abend in glänzender Feſtbeleuchtung Auch in
den anderen Stadtteilen ſind die Vorbereitungen für die heutigegroße Jllumination überall beendet gen f heutig

Ballfeſt in München
München 27 Febr Der preußiſche Geſandte Graf Pourtalès

gab geſtern abend im Künſtlerhauſe anläßlich der ſilbernen
Prigent des Kaiſerpagres ein glänzendes Ballfeſt wozu

rinz und Prinzeſſin Ludwig mit den Prinzeſſinnen Töchtern
und andere Prinzen und Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes
ferner das diplomatiſche Korps die Mitglieder der Hofgeſell
ſchaft Mitglieder beider Kammern des Landtages ſowie zahl
reiche Künſtler und Gelehrte erſchienen waren

9 Millionen Stiftungen
Die Berliner Morgenblätter ſchätzen die Geſamtſumme der

Stiftungen anläßlich der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares auf

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Hancdel Gewerbe und Verkehr

Consolidierte Hallesche Pfännerschaft In der gestrigen
ordentlichen Gewerkenversammlung wurde von der Verwaltun
über die Lage der Geschäfte den Betrieb und die Resultate des
Vorjahres Bericht erstattet und ausgeführt daß im verflossenen

Jahre sämtliche Etablissements gut gearbeitet hätten und für die
meisten Produkte höhere Preise erzielt worden wären

Der Bruttogewinn beträgt 450273,84 M gegen 404 653,44 M im
Vorjahre Die Abschreibungen sind mit 128480,60 M ungefähr
dieselben wie in 1904 100000 M sollen dem Bau und Dispositions
fonds zugeschrieben werden

Die an die Gewerken für 1905 zu verteilende Ausbeute wurde auf
30 A im Vorjahre 28 AI pro Kux festgesetzt Ein Rest von
23 489,19 M wird auf neue Rechnung vorgetragen

Die Gewerkenversammlung hieß das ihr von der Verwaltung
vorgelegte Projekt betr Bebauung des Holzplatzgrundstücks gut
und akzeptierte den Antrag nach welchem die VUmlade Anlage und
die Naßpresse vom Holzplatz nach Passendorf verlegt und das ea
43 000 qm große Holzplatzterrain für die Bebauung auf geschlossen
werden soll wenn der den städtischen Behörden bereits ein
gereichte Bebauungsplan von letzteren genehmigt wird

Das nach dem Turnus ausscheidende Deputationsmitglied Herr
Bergrat Neubauer Leopoldshall wurde einstimmig wieder
gewählt Für den im vergangenen Jahre durch Tod ausgesechie
denen Herrn Stadtrat Fubel wurde einstimmig Herr Geh Reg
Rat Oberbürgermeister Staude gewählt jedoch mit der Maßgabe
daß er sein Amt erst am 1 April d J übernimmt

Grube Leopold bei Fdderitz Akien Gesellschaft Der Auf
sichtsrat beschloss die Verteilung einer Dividende von 6 Proz
41/2 Proz im Vorjahr vorzuschlagen und nach Veberweisung von

11 919 M an den Reservefonds 30 000 M an den Spezialreserve
fonds 5266 M an den Beamten und Arhbeiterunterstützungsfonds
13 701 M als Tantiemne an den Aufsichtsrat Vorstand und Grati
fikationen an die Beamten und 2528 M auf neue Rechnung Vor
zutragen Die Aussichten für das neue Geschäftsjahr werden als
befriedigend bezeichnet

Deutsche Dampfschiffahrts Gesellschaft Hanga Der Auf
sichtsrat beschloß für 1905 9 Proz Dividende und eine Erhöhung
des Grundkapitals um 5 Mill auf 25 Millionen Mark zur Ver
größerung des Schiffsparks vorzuschlagen

Vreise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 26 Febr

Geld Brief Geld BrieAlexandershall 10,000 16,175 Hohenfels 10,800 11,000
Beienrode 95350 Hohenzollern 8650 8750
Brandenburg 400 550 Hugo 1825 1925Burbach 15,300 15,600 Johannashall 7200
Carlsftund 11,850 12,000 Justus I 174Cecilienhall 400 450 Kaiseroda 9900 10,100
Desdemona 6525 6600 Ludwigshall 150Deutsehland 4600 4600 Neustaßturt 20,000 20,200
Friedrichshall 180090 18200 Roland 390 440Glückauf Sondersh 19,300 19,600 Ronnenberg Akt 210 21500
Hannov Kali Akt 97 98 Salzdetfurt Kaliw A 270 27590
Hansa 2900 2950 Schieferkaute 1825 1875Hattort 1300 Sehwarzburgoer Sal 885Hedwigsburg 10,800 11,100 Siegtried T 4075 4125
Heldpurg 84 85 Sigmundshall 367 37212Heldrungen 44300 Wilhelmshall 16 16,800Hercynia 30,000 30,250 Wintershall 14,400 14,600

Schlachtviehhofmarkt Leſprig
26 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark ersto Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 561 Rinder und zwar 222 Ochsen 25 Kalben 181 Kühe
133 Bullen 269 Kälber 510 Stück Schafvieh 1643 Schweine zu

sammen 2983 Tiere 3
Vollfleischige ausgemästete

fleischige nicht ausgemastete
mähig genährte junge gut genährte ältere
gering genährte jeden Alters
Vollfleischige ausgemästete Kalben
Vollfleischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kühe
mäßig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
Vollfleischige höchsten Sehlachtwertes
mäßig genährte jüngere u genährte ältere
Sering genährte
feinste Mast Vollm u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Saugkälber

ringe Saugkälber
ltere gering genährte Fresser

Mastlämmer und jüngere Masthammelältere e v

Ochsen

Kalben
u Küthen

1332 s

Bullen

Kälber

Sohafte

Schweine 1 vollcleischige der ſeineren Rassen

e c egering entwiekelte sowie Sauen und Eber
ausländiseche aus

e h h

J o TTTTT
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Geschäftsgang in Rindern langsam Kälbern Sechaten u geh
mittelmäßig Verkauft 529 Rinder und zwar 124 Kalben 17v Küuhe 126 Bullen 267 Kaälber 510 Gohate

L



Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 26 Febr Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen inländiseher 171,00 174,00 u R Fä guter inländ156,00 188 00 M Gerste leichte iniändisehe 142 1
schwere 151 160 russische und 2 leiohte 199 148schwere 146 156 alles ab Bahn u frei Wagen Hakter märkmecklenburg pommersehe posen sohles fein 168 178 mittel
158 167 gering 154 157 russischer fein 156 162 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter121,00 124,00 mit Gerueh runäer 140,00 141,00 rei Wagen
Ervsen inländische und auslindisehe Futterware mittel 161 167
feine und Taubenerbsen 168 176 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,25 24,650 Roggenmehl No o und
loco 21,00 22,900 Weizenkleie 10,50 15,10 Roggenkleie
10,60 11,10 M ab Mühle

Hamburg 26 Febr Weizen ruhig mecklenb u olstein
174 178 Roggen rubhig mecklenb u altmärk 163 russ
cif 9 Pud 10/15 Februar 126,00 Gerste ruhig südruss cit Febr
112,00 Hafer fest holstein u mecklenb 170 172 Mais ruhig
Amerie mixed eif per Febr 90,60 La Plata eif April Mai 98,00

Antwerpen 26 Febr Weizen ruhig Mais ruhig Haker ruhig
Gerste ruhig

New Vork 26 Febr Telegr Roter Winterweizen Loco
89 Vorige Notierung 89 Febr Mai 874 88 Juli
86 87 Sept 855/8 855/5 Mais Mai 49 48 Juli 49 49/2

M J 3,20 r 1 arieago 26 Febr Telegr Weizen Mai 825 82 Juli81 812 Mais Mai 48 h 43

Kartoſſlelmehl und Stärke
Berlin 26 Febr Kartoffelmehl und StäStärke 9,80 Stärke 18,00 Feuehte
Magdeburg 26 Febr Kartoffelstärke und Mehl 18,25 18,50

Kaſfee
Hamburg 26 Febr Sehlub Kaffee good average Santou 38,25 Gd Mai 38,75 Gd d 39,75 Gd Dez d

5

Hamburg 26 Febr Kaffee ruhig Umsatz 2000 SackAmsterdam 26 Febr Java Kattes good ordinary 31,00

Zuoker
26 Febr nachm 6 Vhr Rüben Rohzueker 1 ProdHamburBasis 89 ken oment veue Usanee frei an Bord Hamburg per

Fobr 16,60 März 16,56 Mai 16,86 Aug 17,20 Okt 17,40 Dez 17,60

London 26 Febr 96 avazuecker ruhig loco 9 sh
Rübenp Bohbeucker ruhbig loco 8 sh 24 d

Spiritus
r 26 Febr Branntwein loco 46 Vol für 100 kohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Febr Sept 67,650 68,50 deagt

40 h Vol loco 659,650 60,50 Febr Sept 60 61 M
Hamburg 26 Febr Spiritus ruhig Febr 18,60 FebrMärz 17,75 Mürz April 17,90 G

Petroleum
Ha urg 26 Febr Petroleum lustlos Stand white loco 7,10

c

AntFerpen 26 Febr Schlub Raffiniertes Type weiß loco
19,50 baB Febr 19,60 März 19,75 Aprii Mat 20,00 Ruhig

New Vorhk 26 Febr Telegr Petroleum Standard whiie in
New Vork 7,60 in Philadelphia 7,565 Retfined in Casges 10,80 Credit
Baiances at Oil City 96

Olsnaten Ole Fettwaren
Bremen 26 Febr Schmalz stetig Loko Tubs u Firkivs

41 Pf in Doppeleimern u Pf Speck fest
Hamburg 26 Febr Räböl ruhig verzollt 52,00
Antwerpen 26 Febr Schmalz per Febr 98
New Vork 26 Febr Telegr Sehmalz Western steam 7,95

Rohe und Brothers 8,05
Ohicago 26 Febr Telegr Schmalz Febr Mai 7,70

Wolle Bannmawolle
Bremen 26 Febr Baumwolle stetig midädl loco 55
Liverpool 26 Febr r Baum wolle Umsatz 14 000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Februar 5,57

Febr März 5,57 März April 5,67 April Mai 5,61 AMai Juni 5,64
Juni Juli 67 Juli August 5,69 Aug Septbr 6,67 Sept OKt 6,53
Okt Nov 6,60

Metalle
Eisleben 19 Febr MR A Kupfer 173 176 M 173 176 II

in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 26 Febr Silber 91,40 Br 90,00 G

Amsterdam 26 Febr Bankazinn 100London 26 hebr u Bechuanaland Exploration 0
W Copper 4,87 Consolidated Goldtfields of Afrika 4,81 De B
18,68 Durban Roodepoort 3,75 New Jagersfontain 8,31 ranz e
dilning and Gold Ratates 40 Ghariered 1,49 Buer Rang 3ei
Randmines 6,09 Shebas 6/9 Träge

London 26 Febr Senius Ohilikupfer stetig 79 Letrl
2 Mon 762 Zinn flau Straits 165 3 Mon 163 Blei stener 5 Peol n r M 25 5pez 26asgow 26 Febr ormittag oheisen Mixedwarrants 48 sh 6 d l aberGlasgow 26 Febr Schluß Roheisen
warrants Middelsborough 48 sh I d

Chemische Produkte
London 24 Febr Ohilisalp ord 11 sh 1/2 raff 11 sh 4/ a

Mixed numbers

Wasserstände bedeutet über unter Nun

u e erSasle und Vnstrut FallſWuen
Artern Brückenpegel 25 Febr 0,93 26 Febr 0,98 5
Weibßenkfels Oberpegoel g 2,56 42,62 4do Unterpegoi 0,80 2 o 66 121
Trotha 26 27 2 4Alsleben Oberpegel 25 2,54 26 2,50do Vnterpegel 2,04 o lBernburg 1,62 4168 4Kalbe Oberpegel 5 1,76 4 721 41do Unterpegel 1,40 1,36 4 SDer Wasserstand von Trotha belindet sich im Abenädblatt

Moldau Tesor Bger Blbe

rer en ver r enrreBudweis 25 0,10 I 7orBRu 26 FFrag 0,47 29 Wittanberg 2,32Jungbunzlan 0,08 3 Roblau 1,75 28Laun o61 14 n W 1,961 16Pardubitz 0,14 6 Wagdeburg 1,63 7Brandeis 0,27 6 Tangermde 41 2Melnik 0,82 18 Wittenberge 2,27 6Ieitmeritz 0,29 12 Dömitz Peg 25 1,68 6
Aubig 26 0,53 Lauenburg 26 1,72 5Dresden 0,78 12Ha vre 26 Febr Sehlußbericht Kaffee good aMärz 47,00 Mai 47,50 Sept 48,60 der 49,00 bin worege Santas

Lon don 26 Febr Silber 30 Aussig Von den oberen Plätzen werden 67 em Fall gemeldet

r r r 707 r mr B t 4 100,60b20 Tudustrie Allen Anhalt Kohlenwerkel 4 99,50be3 Hamb Amerik Pakf 101,50d20

1 kreo Fmom Ware ar Berl P WerBe D Börse e e V o 300 äs unk vis 1913 192 a n parier t e z e et äualiää de frarporer eonv 7502 z ſo
Februar o o V 91,60b28 Pdb BKk S XX p S lIo do k 42 162,000 do K 4Russ Anleihe v 1905 /2 9260a9 ren unic 19101 4 o oovre Annaburger Steingut 10 182 60bzs do o unk 08 42 0 unk 07 100 90de

Ergänzung 2zu den telephonpteldungen im gestr Abenäblatt 49 en 82 3062

C do eony Obligat 3 75,400Schwed St v o4 3Bank Diekont Bukar Stadt A 88 ev 41Berlin Wechsel 6 Lombard 6 do do eine n d
Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 A
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 95 0062hagen b Lissabon a Ijesab do v 862000 M 4 37,50010
z n atte e Baa Wien Stadt Anl v 98 4 100,400

74
Warschau 8 Sehwed Sehwed wer 4 101 640

Plätze Norw PIätao 5 40 4o rück 10273 4
Schweiz 492 Wien a gJo Statt 100760

Ungar Spark Pf IV,V ago, I l 4 87,260
Geldsorten und Banknoten Barletta 100 Iireſtr 3 pt 23,40d

Münz Dukaten Pr St l breiburg 15 Frs r
Rand do e e Kredittr8 Gulden Stücke öst do do 1860 L 2006

Gold Dollars do St a WIwperials alte do do 1864 Lose fr MpStdo zu 500 G Ruszs Praw n 90
1 17 a edo do en bot t8ee e

Amerik Noten 2u 1 D 4,202562
do Coup 2hlb N V

en 85,2062 Iypoihekenbank Pſaudbrlefe
Russ do do zu 213,70b2 ndo do do 5 3 u 1 R 213,7002 u
Skandin Bku 2u 100 Kr 112,3062 Herl Hyp 80 abg 4 100 00be60
Russ Zoll Coup 1006 R 321,7502 do do do S 94,100

do v 1904 Ser I II 4 01 600
Braunschweig IIando do kleine

Dentsche Staatspap Pſand 8 XVIII unk 05 4 I01 00bz6ind Mentenbriole Provine III I r uk 11 i
Stadt Anleihen und ose o 8 t x 3 95

do S XIX 395 95,600
do S XX unk b 1910 324 95 75620

D Re chs Schatzanw
1905 unk 1907 /2100 00b2

do von 1904 3/2 99,60b2 D Hyp Ptdb VII 4 I100,7066Bad St A O1 uncv 09 4 102,60ba6 do n unk 10 4 101,75620
do Präm Anl v 67 4 do XIVunk b 1914 4 08,000

Bayr Präm Anl v 66 4 do XIII XIIIA 3100 256BremerAnl 1887,88,90 3/2 98,7062 do IX 32 95,5060Gr Hess St A 32 98,500 Gothaer Grunder
Hamb Staats Rente Pr Pf Iamort 1900 4 102,80b do do II ado do 1904 3 do do IIIu IV 3 02 2e0Lüb St Anl unk 14 3 do do VIu VII 4do IXu IXa unk 09 4

do X u Xa unk b 13 4Ostpreuß Prov Anl 4 104 50vz0 101,606
do do 3 98,1062 102,800Rheinprov XX XxI 4 102,40te do unk b 14 4 lo2 308

Westf Prov II III V 3 98,80020 do S VIII 3 2720Teltow Kr Anl uk 151 4 10s 200 do S XI unk b 1913 s 97 600
Barmen Stadt Anl 98 408 rn r u
Berlin St Synode 02 39 89,o00 Seol eo 14Cassel St Anl I 1901 3/2 96,600 do 8 190 zu 95 5000
Charlottenb 95,99 02 3/2 99,50 t o 311336 i v o
Cöthen 8084909659603 312 rDortmund 1891 98 03 3/2 98 30b29 re r 4 162 9060

101,80e

J J 5do S XXV unk 14 4 1102 25620 Arechime e
do S XXVIIunk 151 4 103,000 r ähdo S XXVI unk 14 100 ob Male eine 277972
do S XXIV unk 12 3 i 96,756 Berlin Charl Bau frooſs63 00b2 Charlott Wasserw 4

Bismarckhütte 42 02 30020Hartm Maschinen 4/2 105 100162,60020
695 250e Braunsehw Kohlen 4 105,000
175 0obeo Buderus Fisenwerkel 4 Helios elektr 2/2 81 409Hibernia 1903 4 10t,800

Höchster Farbw /2 103 509
101,256260 Hohenkels Gew 5

102,600
Burbach Gewerksch 6 104,100

104,600do Kl Obl r 4 100,060 r e s 11 Continentale do 4 102,75620 Gebr Körting 103 600

eceaeeetceeccccceeeeeeeeeeeedo do II unk 12 zu 99 5062 do Königst Br 7 126,00620 e D In 106 50dr Ludw Löwe G0 4 10 rRh w B o x IXa 4 /2 102 000 do Pfefferberg Br 14 936 250 o 1898 57 7 7 4 103 409 Na htha Gold An 41 2 r
do 8 VI unſc b 08 3 96 900 Braunk u Brik Ind 12 218 90628 h 1009 F p Bod 33 750do S X Von 19600 1037000 Breslauer Oltabriſe 9 66,40 d Heantaele dtl Mele Ges 4 100 on PNieie n
o S X von an 4 3,0 do Spritfabriic 165 253,750 Dtseh Bierbrauerei 2 03,408 0 o v 95,100Süchs I Breuer daseh Fabr 6 I834,752 do Kabelierke 42fo2 7255 Nordaentseh Lloyd 49 102,008

o S V un b I 183200 Caronine b Ottleben 19 345 000 r weise war 4 15277do 8 II u b 1006 i 99 d00 Charlotth Wasserw 15/ 340 506200rtmund Dnion z los Obersohl Figenb 4 97
n p i z /2 9,00 Consol Marie Br W 4 113,09b28 do do t e i en i 102,100ßohwarz s t V 100 700 eimenb ILinoleum 15 258,7502 do 22 Eisen Imcl 99,706

Deutsche Jute Spinu 10do S VI unic b 12 4 102200 ſ82 o0 ba Plektr Liet Ges 42 105 108 Rombacher Hüttenw 442104 49 b
do Licht u Kraft 4 104,606e Rybnicker Steink 42 102 250

X 4 I102,500Dresden 1900 unk 10 4 103,30b2a 3/2 99 100 do S VII unk b 3/2 97 9060

5 Meckl u W B S V 4 102 60be6Düsseld 88,93,94,00,08 32 98 00d2Fisenaeh 1899 unov 00 2 102750 do o alte n on 3 250
Fravickurt a M 1803 31 s 100 n e sGlauchau 1894 1903 3/2 98 0062 35 vil un b 1906 4 100 908
Halberstadt 1902 3 96,3080 VIII unk 1911 4 102 10
Köln 1900 unev 06 4 102 2502 äo IX unk b 19 4 4 103 004o 9658 1801 o e es r gon eNärnberg St A 1505 368 108 do vReonv b 1805 3 97 00be8

Süchs Idw PIbr IIA do unkdb b 1907 3 97 00620XXTI X 4 103,200 äo Xuneyv b 1918 We 97,60 t
do Kreditbriefe 4 o3,00g Mitteld Bod Creä A
do do 32l 58,700 S IV unk b 09 101,500

Tur und Neumärſrer do unk b 06 /2 98,000
Bräbg Rentenbr 4 102,208 er nhPomm Rentenbriete 4 102,1 8 II unk b 19 42

Posensche do 4 102,20 do S XIII unk b 12 21 96,750
Preußischeo do 4 102,108 Pr Bd Gr S IVrz 415 750
Säehsische do 4 102 do do S X rz 110 4 10,750

e e tBraunschv 20 TIr Lose, do S XVII do 1908 100,60
oark per Stücke 226 8082

Köln Min d 312 0 Pr Anl ſt 45,50d2

Moeining e p St

4

4

4

do S XVIII do 1910 4
do S XIX do 1911

Auslündische Fonds
Stadt Anleihen und Lose

Argent Bisenb n
o Anl v 1897 4 o17

Chllen Anl v 1889 4
Chiues do v 1895 e
do do kleine 6Oriech 690 do v 81/84 1,6
do 500 do kleine 1,6 53,00 bdo vo Glärte P 16 52 00 e
do 590 do kleine

a2pan Anl v 1905

inol Akt Rixd 11 206,5002do Ser I unk b o 3 98,000 90 Linol akt Rizx do do unk 10 4 104 700 Sehalker Gruben 4 o 000
Westd Boden Oroedit n r J 9 Gelsenkirch Bergw 4 101,9062 do do 16898 4 102,2502

8,II kündb 4 ot vo p hielet I 26 413 000 Georg Mar BRergw 103 oobe do do 1899 4 100,700do Ser T da es Hücelbrfer icenn 0 125 75070 o do 4 1100,200 do do 1903 4 100,800
do Ser V unk b o9 4 ot so Sedort Waggont 17 250 so Ges f Rlektr Untern 4 100,508 Sohuekoert Eleiktr 4 100,00e9äo Ser VI un P 10 4 01800 Nonert Mazcindn F 9 168 760201 do äo a 103 o do do 41/2 102 250
do Ser VII uk b 13 4 102,600 wert ja r t t 30 507,00020 Gewerkseh D Kaiser 4 100 1obz2 Siemens Halske 4 1102,2502
do Seor III in p o5 4 a so piertabrix 20 232 90020 o unk 10 4 100,750 Union Elektr 412 108,o0do Ser IV unk b O7 3 97 000 en Zeitzer Maschinen 48 104 00besB Erfurter Strassenb 7 1144,09b2h h tä Fagon Mannstädt 8 1868,7562Pollenst Gardinen 6 127,500 S Oporlausitzer Bank

Bauk Ak en Flensburg Schifkhau 4 190,60b20 Leipziger Börsoeè Süchsisehe Bank 6 131,268
un l do Bodenkreditanst 7 48,000Freund Masch conv 12 324,006 6 land Bl Pl 0Barmer Bank Verein 6 i 38 2562 Fritzsehe Buchbinaä 0 26 Februar 1906 Vogt nd uen1 200,000Braunsehw Bank 116 500 Gaoggen Fisenvy V A 6 128 756z0 Zwickauer Bank 6

Bresl Wecohsl Bank 5 109 00 c Gelsenk Gubstahl 0 112 50b6 Dentsche Fonds Hral Altenb Landes
CoburgerKreditbenk 4 98 0062 Gerresh Glashütten 2 236,75820 Jüohs St I Fs 3 S3,800 bank Obligat 34 100 250
Danziger Privatbank 6 129 o0b GlIadbach Woll Ind 14 170 00628 äo do 1652 66 er 3/2100,000 do do do S IV 36 100,250
Pteoh a4siat Bank 10 182 50b16 Görlitzor Bisenbbed 15 318 don ten Stadt A Baubank f Dresdoen
Dtseh Eff W e 5 112,900 Grevenbroich Masch 0 96,50d2 1899 u I 4 104 ,500 Hyp Oblig gar 3 97,500
do Hypoth B Herl 7 153 ob Griosheim Rlektron 12 CGhemnitz St Anl 89 32 99 408 2Gothaer Privatbank 6 128,50620 Handelsg f Grundb O 209 00026 ä o do 1902 unk 07 3 99 508 Industrie Aktien
ab poth B 8 162 10da6 fawsa Bampfsehittg 9 139,7500 49 o 1871 on i 99250 ten Tt Brauer
LübeckerKommerzb 7 1137,750 Harb Wien Gummi 12 2 278 5062 do do 1879 eonv 3 99 408 Cröllwitz Papierfab 15 ges
Meining Hypoth B 7 152,750 Harkort Bergw Ges 11 161,60b26 Dresd St A 1900 abg 3972 99,508 D Spitzenfab Lpr I 18 277,008
Prouß Iypoth 5 122 2509 IPedwigshütte 12 202,75 t äo 29001 4 103,600 Gera Futespinn Lit A 24 340,000

do fandbriefb 7 146 o0ba9 Gein Lehmann O 137,1066 era fo v 1867 32 96,800 do do Lit B18 270,500
Westdtsoh Bod Kr 6 750 Herbranäd Waggonk 10 17290 do do v 1903 31 88,800 Germania l P Ghew 0 107,508

325 Z do 1865 Th A 9 96,600 Glausiger Zuekertab 2 18 e
Heuisehe Bisenv Prloritäten on 2357022 e u e rer 2 e

IIlse Bergbau 14 371,506 n Gol M St 6 130 000Blankb 1884 c 3/2 95,906 do 1890 8 II v 87 32 99,7562 Golzern M Stin Buchen e n n r 3 777 an o 1897 Ser II u 69,750 Körbisdort Zuekert 135 90a
Wi anchhammer ceonv s 77 v i V St A 1888 3 99,200 ILeipzig Vereinsbr sMagd Wittenb St A 3 90 1062 ine W 121/2296 75 be lauen äitzl 7Starg Küstr uk 19006 3/2 98 600 inke Wagenbau Ia do 1892 Ser II 3 99,200 Malzfabr Schkeuditz

r 28 e do St Anl 1897 32 99,200 Schönh Sächs Webst 14 223
agdeburg Bergw do do 1903 32 99,200 Pr Schulz jr Leipzig 21 325,00Beulseke Risenb Stamm Ale 99 or 23 do do 1892 4 1o8 600 Stöhr Co Kammg 5 161 oog

ßf z l a e eri 107 006 do 1897Ser II 4 Ios 600 Thüringer Gasges 15 301,000Entin Lübeck 3 90,00 d do Mühlenwerke 6 J giesa St Anl 1891 98 37/2 99 o Tittel Krüger 2 11189,500

Niederlausitzer 3 72 5060 Massener Bergbhau 5 135 00b26 Kawmg Vorz 9 132,500Nordh Wernig Lit A 492 93 00620 a T r Fa er Visenbahn Staman Aktien Oben von an e er
ix Genest Tel F 72 139 r T v Ges5 n Aussig Teplitz 8 233,000att 16 259 10628 GewerkachaftenAuziing Fizenr peiorutten S ernel Ugn teeo et ehren en ze 38 ren Art rangrerſe ſage

R da Nordd Risw St Akt 2173,5026 do Tit B ſi2 283 250 Cröllwitz Papierfab 4 101,o00Anatol Bhn I kleine 5 os so do do Vorz Akt 5 895 50 b z Dampfbr Zwenkau 4 103 o000t tn ne ſah a e e ergehen r n e eJ Z à 7 j 1do re s 153 e en eitel BKronp Ragoit e 4 407e ar Närnde Noricniesw 13 185,90d3 Auaiänd Riaenv Prior Opn 40 Rieſet Strassenb 4 101780
Er r b gar pa so Oppelner Zement is 139,50b Aussig Tepl 96 Gold 3 94,60820 do Kammgarn Sp 4 101,256
u Wie i Feterab eleict B St A 132014 Bönm Norähannisös an au 250 raltavr Sehhenaiia z äa

o do do Vorz Akt 7 do 1882 Gold 01 Mansf Gewksech 67ev 4 901,75w n e r deiehelt Itetaüisohn Busehtiehr 1896 sttfr i a a isrs 35
z zhein Spiegelglas M Dux Bodenb 93 stfr o doe eien Wer uicds Rh Weeit Spronget 13 21,9000 1601 eitr Suber 1 98,900 40 o 18954 01350

o Smolens a a Säohsa Gueset Dählen I do o Gold 4 w04 do do 1837 4 22do Finä Eyb an do 4 52 20 Se Leine eratnen 98 122 220 43 F r i 3 10408 stöhr G el An 102 760
Jorth Pacitte Gen L 3 76,90 Schloes Zinkch St Pr 19 422750 do Em III 1874 Gold 5 109,750 Tittel Krüger s 4 99 500
rer van t e hökerhot Br Mainz 11 177,5062 Graz Kötl m IV 78 2 74,250 Zeitzer Par u Soi 101,000
u ae0 Vieh r Se öneb r Ferne 33 27 do m 1902 4 99 400 Naumburg Braunic 4 101,300

7 J er rer X45 45 u n per Sehwartzroytt Msch 10/2 240 660626 Pandbrieſe Kohlen Aktlen u Priorltüten

a s ek 6b A 122,750 Brrr Tdo do Gold 4 o 25020 en Sei Beckr n 0 Erbi Rittersoh Kr V al 222 Erzgeb Steink A V 45 o e
Arel Griaai hl a Terr Ges Haiensee treo 277 obes 74 49 i o Gersd Stkb V St A 13,501
kg h I R V Chem Werk Charl 12 212,600 Lei 7 a do do Pr A T 48 850 008äsan e TZi i 5020 e D U 5,00640 Uralek J 9eu b o0 4 832 300e0 V n es be 8 P unk v 1908 2 28 a lborgrube v ren h
Russ Sücdostbahnv 01 4 82 Vstahlw Zyp i Wis 10 192 25d29 do 8 VII äo 1908 317 97,906 dort St 6 315 008
Kuss Südwesthahn 4 83 o Voigt Magen St At 9 182 ob 90 S X do 1913 32 97 900 do o r ln ehe A a Vor 9 on S und G 4 08 l h nnd re neSüdösterr 590 Oblig 5 06 50620 t vor l 49 2 D 2 1102,800 t u oWestfäl Kupfer 6 136,5002 4 102 800 do Schader 10 166d B A I l do S III do 1806 4 102,900 OberhohndZürk Bagda 10b28 waren Merkur 15 222,00b0 Zwiek St Vereinsgl 120 142,00Warsoh I S 4 92 50b2 2 2 do Pfdb S IX u 10 4 102,500 c 88 e l hobgationen von Inäuuztrie Friedensgr Meuselw 96 896 000Gescilachaſten Bank Akten hre brannt 15
Auslind Tisenb Stamm Akt Akt Ges f Anil Fabr 4 ſ04 600 Hanſe F Grundb Tpe 780 90 49 660t o do 108,700 Teipz Baubanic Sie 06,500 Verelnegi in e nd baAnatol Eisenb volle s JAugem Elektr Ges 4 100,5062 do Immoh Ges 9 176,750 eri Art 108 770
do do 60060 6 1129,60 do do 4 I100,60b2 öbauer Bank 6 114,508 o 60 Prior u
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